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12. Oktober 2007 
 
Die Frauenklinik des Uniklinikums Freiburg: 
Vorreiter bei innovativen Konzepten im Bereich Patie ntenservice   

Bei der aktuellen Kostendiskussion auf dem Gesundheitssektor gibt es wenig 

Erfreuliches. Da freut man sich über innovative Konzepte, die effektiv und auch 

noch kostengünstig in Krankenhäusern und Pflegeheimen einen verbesserten 

Service bieten wie die neuen Blumenvasen von ecoVaas.  

Nutzt man herkömmliche Mehrwegvasen in Krankenhäusern, fallen Kosten an für 

die Reinigung und Desinfektion der Glas- und Porzellanvasen, ihre Lagerung und 

Ausgabe durch das Personal sowie die jährliche Neuanschaffung, um zerbrochene 

oder verschwundene Gefäße zu ersetzen. Durchschnittlich vier Euro pro 

ausgegebener Vase kommen da zusammen, bundesweit wären das ca. 120 

Millionen Euro im Jahr. Bis zu 90 % günstiger ist da der ecoVaas Service, bei dem 

Patienten und Besucher sich selbst rund um die Uhr an verschiedenen 

Ausgabesystemen mit farbenfrohen Papiervasen versorgen können.  

In der Universitäts-Frauenklinik Freiburg hat man sich für die neue ecoVaas 

Vasenstation entschieden. Die dort erhältlichen hygienischen Papiereinwegvasen 

sind bis zu drei Wochen wasserdicht. Die spätere Entsorgung ist denkbar 

unkompliziert: das recycelfähige Material kann mit den Blumen weggeworfen oder 

dem Altpapier zugeführt werden. Patienten können die farbenfrohen Vasen auch 

nutzen, um ihre Blumen nach Hause zu transportieren.  

Das ecoVaas Konzept überzeugte in Freiburg nicht nur durch die Einsparung 

unnötiger Kosten, sondern vor allem durch den verbesserten Patientenservice. Die 

stets frischen Einwegvasen stehen jederzeit für Patienten und Besucher kostenlos 

zur Verfügung, Glas- bzw. Keramikscherben und die damit verbundene 

Verletzungsgefahr gehören der Vergangenheit an.  

 

Sitz der ecoVaas International GmbH ist Düsseldorf, Deutschland. Das ecoVaas Konzept ist 
weltweit patentrechtlich geschützt und wird bereits in Australien, Belgien, Deutschland, 
Italien, den Niederlanden, Österreich und der Schweiz erfolgreich eingesetzt.  

 

PRESSEMITTEILUNG 



Weiteres Text -  
und Bildmaterial 
erhalten Sie bei 

Gerhild Jung 
Mobil 0176-116655-14 
jung@ecovaas.de 
 

 
ecoVaas International GmbH   
Platanenstrasse 27  
40233 Düsseldorf 
Tel.: +49 - (0)211-688 751-23 
Fax: +49 - (0)211-688 751-29 
www.ecovaas.de 

 
18. Oktober 2007 

Universitäts-Frauenklinik Freiburg nutzt alle Vortei le des neuen 
Patientenservice 

Seit nun zwei Wochen nutzen in der Frauenklinik des Freiburger Uniklinikums 

Patienten und ihre Besucher den innovativen ecoVaas Service. An insgesamt sechs 

Vasenstationen erhalten sie kostenlos rund um die Uhr frische Papiervasen für ihre 

Blumensträuße.  

„Ich freue mich, dass die Freiburger Frauenklinik das Potential des ecoVaas 

Konzepts erkannt hat. Gerade unsere neue Vasenstation, für die man sich in 

Freiburg entschieden hat,  eignet sich ideal für den Einsatz in einem modernen 

Krankenhaus.“ äußerst sich ecoVaas Geschäftsführer Christoph Tomor-Sand über 

den neuen Einsatzort des ecoVaas Systems. „Denn diese Vasenstation dient nicht 

nur der Bevorratung und Ausgabe der Vasen, sondern hat noch einen weiteren 

Vorteil: auf Wunsch bietet eine hochwertig gestaltete Werbefläche die Möglichkeit, 

dort ein Unternehmen oder bestimmte Produkte zu präsentieren. Möchte das 

Krankenhaus diese Fläche nicht selber nutzen, kann diese Fläche vermietet 

werden. An Firmen aus dem Pharmaziebereich, die dort über neue Produkte 

informieren, oder Unternehmen aus der Region ... Durch die Vermietung dieser 

Werbefläche können Krankenhäuser diesen Service dann auch kostenlos anbieten.“  

Für Christoph Tomor-Sand ein System, von dem alle Beteiligten profitieren: „Der 

Sponsor bucht eine Werbefläche, die mit einer angenehmen Serviceleistung 

verbunden ist. Patienten und Besucher erhalten kostenlos farbenfrohe, frische 

Vasen für ihre Blumengrüße. Das Personal wird von den fachfremden Aufgaben der 

Vasenreinigung und –ausgabe entlastet und das Krankenhaus spart unnötige 

Ausgaben für Arbeitszeit, Wasser, Reinigungsmittel und die jährliche 

Neuanschaffung von Vasen.“ 

ecoVaas Vasen aus patentiert beschichtetem, recycelbarem Papier wurden speziell 

für Krankenhäuser entwickelt. Aus hygienischen Gründen sind sie wie viele im 

Gesundheitssektor eingesetzten Produkte für den einmaligen Gebrauch bestimmt. 

Sie halten sie bis zu drei Wochen wasserdicht und sind so für alle Schnittblumen 

geeignet. Nach Gebrauch kann man sie problemlos entsorgen – einfach zusammen 

mit dem Strauß wegwerfen oder im Altpapier sammeln. Sollte eine Vase beschädigt 

werden, kann man sich nicht wie bei herkömmlichen Glas- oder Keramikgefäßen an 

Scherben verletzen – ein weiterer Vorteil für alle, die diese Vasen nutzen möchten. 

Sitz der ecoVaas International GmbH ist Düsseldorf, Deutschland. Das ecoVaas Konzept ist 
weltweit patentrechtlich geschützt und wird bereits in Australien, Belgien, Deutschland, 
Italien, den Niederlanden, Österreich und der Schweiz erfolgreich eingesetzt.  
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24. Oktober 2007 

Erste Besucherreaktionen auf den neuen Patientenser vice in der  
Frauenklinik des Uniklinikums Freiburg 

Die Frauenklinik des Universitätsklinikums Freiburg bietet Besuchern und 

Patienten seit dem 11. Oktober 2007 einen neuen Service: an sechs 

Vasenstationen der Firma ecoVaas stehen Besuchern und Patienten rund 

um die Uhr frische Papiervasen für ihre Blumensträuße zur Verfügung.    

Die speziell beschichteten Einwegvasen sind bis zu drei Wochen 

wasserdicht. Die recycelfähigen Papierprodukte aus nachhaltiger 

Forstwirtschaft kann man mit dem verblühten Strauß entsorgen oder im 

Altpapier sammeln. 

Ein Service, der nicht nur beim Personal, sondern auch bei Besuchern und 

Patienten gut ankommt: „So etwas habe ich bisher noch nicht gesehen“ 

staunte eine Patientin, die in der Frauenklinik eine Freundin besuchen wollte. 

„Eigentlich überraschend, dass vorher noch niemand auf so eine praktische 

Idee gekommen ist. Jetzt kann man sich selber eine Vase besorgen, ohne 

die Schwestern von der Arbeit abzuhalten. Zumal es die Vasen auch in zwei 

Größen gibt, so dass man sie eigentlich für jeden Blumenstrauß verwenden 

kann. Zuerst war ich etwas überrascht, aber einfacher geht es ja nun wirklich 

nicht: eine Vase herausziehen und mit frischem Wasser füllen. Meine 

Freundin hat mir erklärt, dass diese Papiervasen auch noch hygienischer 

sein sollen. Das finde ich natürlich gerade in einem Krankenhaus besonders 

wichtig. Da kann ich nur hoffen, dass dieser Service bald auch in anderen 

Krankenhäusern angeboten wird.“    
 

Sitz der ecoVaas International GmbH ist Düsseldorf, Deutschland. Das ecoVaas Konzept ist 
weltweit patentrechtlich geschützt und wird bereits in Australien, Belgien, Deutschland, 
Italien, den Niederlanden, Österreich und der Schweiz erfolgreich eingesetzt.  
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07. November 2007 
Die Frauenklinik des Uniklinikums Freiburg 
nutzt alle Vorteile des neuen Service   

Den Service in einer Klinik verbessern und gleichzeitig sparen? Der Frauenklinik in 

Freiburg gelingt das überraschend einfach. Mit Blumenvasen: an der Vasenstation, 

einem neuen ecoVaas Ausgabesystem, stehen seit Oktober kostenlos frische 

Papiervasen für die Blumensträuße von Patienten und Besuchern bereit.  

Der Vorteil für die Patienten: diese Vasen sind jederzeit verfügbar. Es gibt sie in 

verschiedenen Farben und Größen, die sich für alle handelsüblichen Blumensträuße 

eignen. Sie sind bis zu drei Wochen wasserdicht und können nach ihrem Einsatz 

vor Ort genutzt werden, um die Blumen nach Hause zu transportieren. Oder man 

entsorgt die recycelfähigen Vasen ganz unkompliziert zusammen mit den Blumen 

oder im Altpapier.   

Der Vorteil für das Krankenhaus: Schwestern und Pfleger müssen nicht mehr ihre 

Arbeit unterbrechen, um passende Vasen für die Blumen der Besucher zu suchen. 

Gebrauchte Vasen müssen nicht länger gereinigt und desinfiziert werden, 

zerbrochene Gefäße müssen nicht mehr nachgekauft werden. Üblicherweise fallen 

so vier Euro pro ausgegebener Vase an, bis zu 90 % dieser Kosten kann man mit 

dem ecoVaas Konzept einsparen.  

Frau Karin Ochsenfarth aus dem Geschäftsbereich Immobilienmanagement der 

Frauenklinik sieht noch weitere Vorteile: „ Die stets frischen Einwegvasen sind viel 

sicherer für unsere Patienten, Besucher und Mitarbeiter. Zerbrochene Porzellan- 

und Glasvasen sind immer auch eine Verletzungs- und Infektionsgefahr für 

diejenigen, die sie entsorgen. Ich finde, das ecoVaas Konzept passt insgesamt gut 

in eine moderne Klinik. Es verbindet einen praktischen Service mit verbesserter 

Hygiene und spart dabei noch Zeit und unnötige Kosten. Die Reaktion auf den 

neuen Vasen-Service war bei uns durchweg positiv.“ 

 

Sitz der ecoVaas International GmbH ist Düsseldorf, Deutschland. Das ecoVaas Konzept ist 
weltweit patentrechtlich geschützt und wird bereits in Australien, Belgien, Deutschland, 
Italien, den Niederlanden, Österreich und der Schweiz erfolgreich eingesetzt.  
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